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äRit greifen unb SRuftern ftetjt gerne gu ®ienften,
bec Meinoertreter für bie ©cbtoeig: @. SBibmer, ©pe*
gialroerfgeuggefcbäft, -öirfctjmattftraffe 44, Sutern.

Keuer (5eïjrfd)netb=üunrßt.
(Sine febr prattifc^e amerifanifcbe fReubeit, bie für

jeben ©freiner unentbehrlich iff, wirb mit biefem ©ehr»
fd)neib=lpparat auf ben ÏRarft gebraut.

unb Schrauben nur 800 ©ramm ferner, ift mit SBinfe!»

anfdjlag, ©cala mit 7 berfdjieb. ©errungen 25, 30, 45,
90 ©rab, bie buret) ©infdjnitte unb ©teüfdjraube rege»
liert Werben unb ©ägefübrung berfetjen.

@r erfejjt im Sltelier bie teure ©e^runggfdjneibma»
fd)ine unb fann be? Meinen ©eroidjte? unb ber geringen
iRaumberbrängung falber in ber ÜSSerfgeugfifte auf jeben
Irbeitgplah mitgenommen merben.

®er Ipparat fann raie ber ©etjrblod an jebe§ be=

liebige ©titcf tpolg angelegt raerben. 3" fdmeiben bon
fRafjmen rairb berfelbe mit 2 Schrauben etwa? erljöfjt
an bie San! feftgemad)t, fo bafs bie fftaljmen unten burdj»
laufen. 118 ©äge fann jeber gud)8fd)roang mit ober
oljne fRüden gebraucht raerben.

®er Ipparat bürfte fid) bei ben ©djreinern feiner
praftifdjen gonftruftion unb be? billigen greife? falber
(gr. 12.—.) fefjr balb beliebt machen.

3u begießen buret) bie befannte SBerfjeugtjanblung
S. ©djroargenbacb in ©enf.

*Berfd)te&ene§.

gonïorbatê»©eotnctcv. 3roifd)en ben gantonen 3üricb,
Sern, Sutern, ©olotljurn, Safelftabt, Safellanb, Schaff»
häufen, @t. ©alten, largau, ®b"rgau ©raubünben
beftetjt feit 1868 ein gonforbat für gemeinfdjaftlidje
Prüfung ber' ©eometer unb beren greigügigfeit im @e»

biete ber gonforbat?fantone. Sermeffungen bon ©runb
unb Soben im ©ebiete ber gonforbatgfantone, für welche

amtliche ©laubroürbigfeit in Infprud) genommen raerben
railï, follen laut Irt. 1 nur bon folgen ©eometern ait?»
geführt raerben, meiere l)iefür ein fßatent erraorben haben,
ißon ber fßrüfung§fonfereng ber fonforbierenben gantone
würbe nun unterm 25. Januar 1900 nadjfteljenb ge»
nannten ißerfonen ba? fßatent als gonforbatggeometer
erteilt: Safob .^einrieb Sojfbarb bon Dberembrad) in
®bnlroeil, SBalter frisier bon glaad) in Spfs, g't, Sern,
fRubolf S8ler bon ißfäffifon in fÇrauenfelb; 3afob grieb»
ridj gnupp bott 3üricf), i" (@t. ©allen); 3ob- ©mil
Sattmann bon SBtjla in 3bïid) ; Safob ©tiefei bon §a»
genbud)»©djneit in fRomanSljorn; ^qu8 ©urber bon unb
in 3ürid); Ipan? ®e;rtor bon unb in geuertbalen; Imi
Saxler bon Sottenropl, largau; Irnolb Sepeler bon
@uggi8berg, Sern; Safob Surfbarb bon @ummi?roalb,
Sern; Dtto ®ietf(bp Con fRbeinfelben, largau; fjohan»
ne? §ug bon fRamfen, ©cbaffbaufen; Iboif grei? bon
Sgnad), ®b"rgau; ©tefan Suifoni bon ©tabio, ®effin;
©mil 9Reier bon Särfdjrat)!, ©olotburn; Slbolf aReper
bon ©ebaffbaufen; llppon? 9Rid)aub bon graffe?, grei»
bürg; Johanne? ^ßeter bon ©fcfjlifon, ®b^gau; ©mil
iRügger bon äRaitren-Serg unb Çeftor ©cbmafjmann
bon Stiften, SafeHanb.

®aMif)ff(bifffabrt auf beut Qüricbfee. ®ie ®ampf=
fçbraalbengefellfibaft bat ber fidj in Siquibation befinb»
lidqen ®amfofbootgefetïfc£)aft SBäbenSraeil bie beiben neuen,
fd)önen ®ampfboote „2Bäben8roeil" unb „©peer", bie

gr. 250,000 gefoftet haben, um ffra. 80,000 abgefauft,
unter ber Sebingung, bab bie neue Severin im ©ommer
raäbrenb ber brei näd)ften ^abre täglid) 3—4 gurfe
graifdien 3üricb unb 2ßäben8raeil auêfûbre mit Sebienung
ber Stationen ©rlenbad), §errliberg unb ÜReilen.

Saitiucfeii iit ^üvtcf). ®er erweiterte Sorftanb bes

3ürd>er Serfd)önerung§berein8 will laut einem in letter
©iijung gefaxten Sefî^tub bie Snitiatibe ergreifen für
©rftellung einer großen fi^ônen S o l i è r e im Selboirparf.

©aëuierf Jorgen. Sffiie gut beraten bie ©emeinbe
Jorgen roar, at8 fie bie ©rftellung eine8 eigenen ®a8=
werfe? befcblofj, beweift ber je^t fd)on, bor Seginn ber
Sauten, ftet? burd) neue Inmelbungen fid) fteigernbe
fpätere ©efamtfoufum. Sefcbeiben gerechnet, fann ba?
SBerf je|t febon mit über 115,000 gubifmeter Sab^eä»
berbraud) rechnen unb ift baburef) auf eine abfolut fidjere
©runblage gefteüt.

iRette Jabrifliaute. ®ie girma Sßeber u. Sofe»
harb infRuffifon fte£)t im Segriffe, eine gro§e
mecbanifäje ©eibenraeberei mit ®ampfbetrieb ein»

gurichten. gn bem gegen 80 SReter langen ©ebäube
follen 170 SBebftüble unb bie nötigen,Sorarbeitmafd)inen

-

Bächtold'scheBenzin- MflTflDI?
Briiiiler's Gas- iWülJ 2 llftlf

kräftige, sehr vorteilhafte Maschinen, mit geringstem
Brennstoff-Verbrauch,

liefert zu Fabrik-Preisen der Vertreter: 259t

K. Binkert - Siegwart, Ingenieur, Basel.
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Mit Preisen und Mustern steht gerne zu Diensten,
der Alleinvertreter für die Schweiz: E. Widmer. Spe-
zialwerkzeuggefchäft. Hirschmattstrasse 44. Luzern.

Neuer Gehrschneid-Avvarkl.
Eine sehr praktische amerikanische Neuheit, die für

jeden Schreiner unentbehrlich ist. wird mit diesem Gehr-
schneid-Apparat auf den Markt gebracht.

und Schrauben nur 800 Gramm schwer, ist mit Winkel-
anschlug, Scala mit 7 verschied. Gehrungen 25, 30. 45,
90 Grad, die durch Einschnitte und Stellschraube rege-
liert werden und Sägeführung Verseheu.

Er ersetzt im Atelier die teure Gehruugsschueidma-
schine und kann des kleinen Gewichtes und der geringen
Raumverdrängung halber in der Werkzeugkiste auf jeden
Arbeitsplatz mitgenommen werden.

Der Apparat kann wie der Gehrblock an jedes be-

liebige Stück Holz angelegt werden. Zum schneiden von
Rahmen wird derselbe mit 2 Schrauben etwas erhöht
an die Bank festgemacht, so daß die Rahmen unten durch-
laufen. Als Säge kaun jeder Fuchsschwanz mit oder
ohne Rücken gebraucht werden.

Der Apparat dürfte sich bei den Schreinern seiner
praktischen Konstruktion und des billigen Preises halber
(Fr. 12.—.) sehr bald beliebt machen.

Zu bezieheit durch die bekannte Werkzeughandlung
I. Schwarzen bach in Genf.

Verschiedenes.

Koukordats-Geometcr. Zwischen den Kantonen Zürich,
Bern, Luzerit. Solothurn, Baselstadt, Baselland, Schaff-
Hausen, St. Gallen, Aargau, Thurgau und Graubünden
besteht seit 1868 ein Konkordat für gemeinschaftliche

Prüfung der Geometer und deren Freizügigkeit im Ge-
biete der Konkordatskantone. Vermessungen von Grund
und Boden im Gebiete der Konkordatskantone, für welche

amtliche Glaubwürdigkeit in Anspruch genommen werden
will, sollen laut Art. 1 nur von solchen Geometern aus-
geführt werden, welche hiesür ein Patent erworben haben.
Von der Prüfungskonferenz der konkordierenden Kantone
wurde nun unterm 25. Januar 1900 nachstehend ge-
nannten Personen das Patent als Konkordatsgeometer
erteilt: Jakob Heinrich Boßhard von Oberembrach in
Thalweil, Walter Fisler von Flaach in Lyß, Kt, Bern,
Rudolf Jsler von Pfäsfikon in Frauenfeld; Jakob Fried-
rich Knupp von Zürich, in Mels (St. Gallen); Joh. Emil
Lattmann von Wyla in Zürich; Jakob Stiefel von Ha-
genbuch-Schneit in Romanshorn; Hans Surber von und
in Zürich; Hans Textor von und in Feuerthalen; Ami
Basler von Bottenwyl. Aargan; Arnold Beyeler von
Guggisberg, Bern; Jakob Burkhard von Summiswald,
Bern; Otto Dietschy von Rheinfelden, Aargau; Johan-
nes Hug von Ramsen, Schaffhausen; Adolf Kreis von
Egnach, Thurgau; Stefan Luisoni von Stabio, Tessin;
Enül Meier von Bärschwyl, Solothurn; Adolf Meyer
von Schaffhausen; Alphons Michaud von Frasses, Frei-
bürg; Johannes Peter von Eschlikon, Thurgau; Emil
Rügger von Mauren - Berg und Hektor Schmaßmann
von Bukten, Baselland.

Dampfschifffahrt auf dem Znrichsee. Die Dampf-
schwalbengesellschaft hat der sich in Liquidation befind-
lichen Dampfbootgesellschast Wädensweil die beiden neuen,
schönen Dampfboote „Wädensweil" und „Speer", die

Fr. 250,000 gekostet haben, um Fr. 80,000 abgekauft,
unter der Bedingung, daß die neue Besitzerin im Sommer
während der drei nächsten Jahre täglich 3—4 Kurse
zwischen Zürich und Wädensweil ausführe mit Bedienung
der Stativneu Erlenbach, Herrliberg und Meilen.

Bauwesen iu Zürich. Der erweiterte Vorstand des

Zürcher Verschönerungsvereins will laut einem in letzter
Sitzung gefaßten Beschluß die Initiative ergreifen für
Erstellung einer großen schönen Volièreim Belvoirpark.

Gaswerk Horgcn. Wie gut beraten die Gemeinde
Horgen war, als sie die Erstellung eines eigenen Gas-
Werkes beschloß, beweist der jetzt schon, vor Beginn der
Bariten, stets durch neue Anmeldungen sich steigernde
spätere Gesamtkousum. Bescheiden gerechnet, kann das
Werk jetzt schon mit über 115,000 Kubikmeter Jahres-
verbrauch rechnen und ist dadurch auf eine absolut sichere

Grundlage gestellt.

Neue Fabrikbaute. Die Firma Weber u. Boß-
hard in Russikon steht im Begriffe, eine große
mechanische Seidenweberei mit Dampfbetrieb ein-
zurichten. In dem gegen 80 Meter langen Gebäude
sollen 170 Webstühle und die nötigen.Vorarbeitmaschinen
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untergebradjt werben. 150 ^Perforiert bürften baburdj
lolfnenbe 53efd)äftigung finben.

Sie ©efeHfdjirft ber (Sifetttoerfe Don (Slwittbe^ f)at
für ben S8au eineg neuen ©d)ulf)ßufe§ m ©our»
renblin biefer: ©emeinbe einen fdjörten S8oupIo| unb bie
Summe tion gr. 25,000 angeboten, ©ine noble ©cEjenf»

ung.
$toei SDionote $orreftionëIjittt§, umgewanbelt in 30

Sage ©ingelbaft, erhielt ein ©ifyreinermeifter in
Sern, ber feinen Arbeitern aud) wälfrenb breier SRonate,
ba er nicfjt öerfidfert war, 1 Ys big 6 % oom ßo^ne
abgog für bie tlnfallöerfidjerimg.

©rftauitlidj ftnb bie Seiftuttgen begüglid) ber ©djnel»
ligïeit bei ben Slugrüftungen ber ertglifdjen Srufj»
pen. iRetdjert boct) wenige Sage ijin, üm ein gangeg
?trmeecorpg marfd)bereit gu machen. Unb biefe gewal»
tige Slrbeitgleiftung farm eine einzige Ülnftalt, bàg „ÜRo*

pat 3trmp=©totl^ing=Sepot " - in ^intlico, einer weftlidje'n
Sßorftabt Sonbong, in biefer furgert griff augfü^fen.
Siefeg STcititärmonturinftitut ift bie"jgrö|te ®ä)neiber=
werfftatt ber SBett. 3n ilfr finben 'nidjt weniger alg
2000 Arbeiter (1700 grauen unb '300 äRänner unb
ßnaben) bguernbe unb lotfnenbe S3efdE)äftigung. Sie in
zwei fReilfen fiepenben breiftödigen ©ebäube nepnten eine
gront bon 600. gup ein. Ser §auptarbeitgfaal ift 260
gup lang, 40 gup breit unb 70 gup pod). 3n ipm
ftepen in gwei fReipen 58 SRäpmafcpinen, für bie te
eine SRafbpiniftin unb acpt fjanbarbeiterinnen befcpäftigt
finb, unb auperbem nod) 188 weitere SRafcpinen für
parte «Stoffe. Ser Sietrieb erfolgt natürtidp mit Sampf.
3m Surdpfdpnitt werben in ber Sßocpe 11,000 fRöde in
200 berfdpiebenen ©orten pergeftettt. Ser Slerbienft ber
Arbeiterinnen wirb bei geregeltem betrieb auf 1000 big
1200 ÜRarf angegeben.

JIM* te Jfrans« - fur Mr Jîrarfe.
fragen.

NB. ©erfaufâ- uttb Arbeitäßtfudie werben unter biefe
Aubri! ttirfjt aufgenommen.

1106. SBer hätte ca. 30 SKeter AoHbabnfcbienen, gut erhalten,
abgugeben, famt Aottmagen bann auf einer ©age gu gebraueben?

1107. SBelcbe girma mürbe eine gang fleine, leichte §olgbreb=
banf liefern? £olg= ober ©ifengeftefl, mit gufjbetricb.

1108. 2Bo begiebt man in ber ©djmeig tleinere Söffelbobrer
mit polierter ©tange? Offerten mit Preisangaben unter Ar. 1108

pr ASeiterbeförberung an bie ©ppebiiion erbeten.
1109. Sann mir femanb AuSfunft geben, mit meldjen ©toffen

man Sannenfjolg beigen tann, bajj es bem Särdjenbolg entfforidpt unb
minb- unb metterfeft mirb?

1110. SBo merben alte abgenutzte Aeifjfebern repariert?
1111. 3ft iemanb im galle, ein Perfabren angugeben, Per»

mittelft mcldjern man ©uffmalgen, mit ©toff übergogen, bie beftänbig
in peifeer glüffigfeit (Sippret) laufen, bor Aoftbilbung fdpü^en fann '?

©ifenlacf, auf bie ermannte SBalge aufgetragen, bat fieb nicht bemäbrt,
ebettfomenig ©ebuppenpangerfarbe.

1112. SBeltbe gabrif liefert prompt unb biÜCigft Atdel--@lüb=
ftiftc für Penginmoioren ©S fann aueb eine anbere SKaffe fein,
menn fie nur möglicbft fdmell meifjmarrn mirb unb bei biefer Temperatur
niebt fdjmitgt ober gerreifft, alfo febr miberftanbsfäbig ift.

1113. Pklcbe ftbmeigertfdje girma befafft fiep mit ber Sons
ftruftion bon ©bebbäcbcrn

1114. SBelcbe girma liefert als ©pegialität gröbere ©isfebränfe
neuerer Sonftruftion für gleifcbberfaufSlofale?

1115. Sann mir femanb mitteilen, ob aud) Aunbftabbobelföpfe
PerfteHbar, b. b. baff man mit bem gleichen Stopf oerfepiebene ©tob»
biefen, g. S3, bon 10—30 mm machen fann, im ©ebraitd) finb, eoentuett
mer Perfertigt ober liefert foldpe

1116. 2Bel<be ©dpreinerei mürbe ftilgerecbte Sottis XV. Peit»
fteHen gegen Peitftellen ber Aenaiffance umtaufeben, bei Anfertigung
unb ®araufgablung eines fompletten @d)laf?immerS

1117. Ilm ben ©erud) bei 97ad)ttifdjdç)en gu oermeiben, münfebt
man foldic innen an fämtlidjen ©eiten unb Pöben gu Perfleiben.
©las ober bünner Aîarmor märe jebenfatts nicht gu empfehlen, ba
foleber bei ebent. ©cbminben unb SSaebfen gerreifeen mürbe, ©inem
gaebmann für AuSfunft gum ooraits beften ®anf.

1118. SBer liefert gebrauchte (unbidjt gemorbene) ©aSröbren

mit ca. 20, 25 unb 33 mm äußerem ©urebmeffer, ferner fftidjtplatten
auf SBerfbänfe

1119. ©inb ©ententgiegel gu empfehlen? Sann unS femanb
©rfabrungen über „AeifingS ©attelfalggiegel aus ©ement unb ©anb"
mitteilen

1120. SBeldje 3mifdbenmänbe finb am empfeblensmertefien
SBaS miffen ©ie übet bte feuerfteperen ißatentwänbe bon A. Prucfner
in Aachen?

1121. SßeP liefert âBûrendufgiigé mit eleftrifcbem Antrieb?
1122. Sffier liefert Toppelfeffel, 500 Siter baltenb, Aufseit»

feffel aus ©öbmiebeifen, gnnettfeffel aus berginftem Pledi, für Putter»
fieberet, Unb gu meldfem Sfîreiê

1123 äßelcbe girnta mürbe boüt bünnften SBeipblecb @d)ad)tetrt
mit ©djarnier anfertigen, 20 Cm lang, 12 Cm breit, 4 cm poep, unb
gu meldjem Preis Per Supeitb?

1124 ^'älte femanb einen Heineren ©pinbelftocf mit Uebers
febung, mit bap paffenbem Aeitftod, 150—160 mm ©pibenböbe,
e'Pentuell mit ©upportfip, gut erhalten, abgugeben? (Sefl. Offerten an
©. 97. ©tapfer, med). SBerfftätte, Jorgen.

1125 20er bat ausgebrannte ©lüblampen ober beren bie
latinfäben noib entbaltenbe ©ocfel gu berfaufen unb gu Weldjem
reis? Offerten unter Ar. 1125 beförbert bie ©ppebition.

1126. SBelcbe gtrma liefert garantiert fäures unb bargfreie
©ubftang (Oel ober gett), um gang feine ©tablmarcn bor 9toft unb
geudjtigteit gu fdmfcen Petr. ©ubftang fob Deffnungen nicht bers

ftopfen, refp. foil leicht entfernt werben tonnen.
1127. 2Ber liefert garantiert harten ©taplbrabt, 4tantig, fo»

wie fladp gemaigt, bon 4. mm unb bünner?
1128. 8BeId)e febmeigerifdie girma fabrigiert unb liefert Porges

lain- unb .fjalbporgelain=Pibet=@d)üffeln
1129 SBünfcbe mit einem ©ifenbrabtgittersgabrifanten in

Perbinbung gu treten, betreffenb AbfriebungSgitter unb ©ittertbor.
1130, 2ßer liefert bie neueften unb prattifchften Autmeffer gu

Autmafibiuen, um englifcpe Pobenriemen gu nuten? Offerten unb
SAufter finb gu fenben an Philipp Padfmann, ©olgbanblung tn Socle

(Aeuenburg).
1131. 2Ber liefert famtlidhe gournituren für ."oauStelegraphie

unb fpegieH ifolierte SeitungSbräbtc
1132 SEßelcber tüdfttge gadimann märe geneigt, einem ©djloffer»

meifter in möglid)ft furger 3ett Anleitung in ber Qnftallation elef=

trtfiber PeleudjiungSanlügen gu geben unb unter meldjen Pebingungen?
1133. 2ße!d)eS ift ber befte Pobenbelag für ein Xurnlotal

©efl. Offerten unter Ar. 1133 ermünfdrt.
1134. 3n unferem ®orf mit 250 ©inwobnetn mirb eine neue

SBafferleitung erftellt. ®te Ouelle liefert 120 AJinutenliter SBaffer.
Pom AeferPoir mtt 233 m® Inhalt bis ins $orf beträgt bie ®ruct=
höbe 60 Aîeter. ®ie ©tammlcitung erhält nad) bem Profeft Atuffen»
röhren Pon 135 mm Ourcbmeffer. 2ßie Diele HP tonnte nach biefen
Angaben bie ©emeinbe an Prioate gum Petrieb Pon ÜAafdfinen ab»

geben über ben eigenen SBafferbebarf unb mie Diel tonnte man per HP
ber ©emeinbe jährlich offerieren? gür AuSfunft beften ®anf gum
Boraus.

1135. 2Ber ift Sieferant gegen Saffa Pon '3 SSaggon Aub»
baumbotber non 20—40 cm ®itrd)meffer ltnb Ys Söaggon Stnben»
bretter Pon 40—90 mm ®tde Severe fönnten aitd) fofort gefebnitten
merben. Ausfiibrltibe Offerten über preis unb ®imenfionen unter
Ar. 1135 beförbert bte ©jpebition.

1136. SBeldjeS Paumaterialgefd)äft liefert mir bellgebrannte
©teine (erlefene) unb git tnelcbem preis Anb. 3artggcr, SAaurers
meifier, Prunnentbai bei Aloffen.

1137. SBer hätte einen ©pibabbreber (gräfer); ähnlich ben

betannten Pleifttftfptbern, nur nach lAnfegabc gröber, um paltfaben
abgufpiben, an einen AMbaum git befefttgen, abgugeben, eoent. mer
erftellt folebe?

1138. ©abe eine Abriebt» unb ®ictebobelmafd)ine. SBetdie

girma mürbe bie einfaebfte ©inriebtung machen, um bie Aiemen
liegenb fügen gu tonnen (nuten unb lämmen)? Auch habe ich im
©inn, eine SrodnungSanlage gu erftetten. .fjabe im SBintcr gu menig
PetriebSfraft. SBeldje girma erftellt bte einfaebfte ©inridjtnng mit
Perbinbung für ffraft» itnb ®roctnungSanlage?

Antworte«.
Auf grage 1042. ©infacbe Sägegatter neueften ©pfiemS gum

©infpannen mehrerer Plätter liefern billigft ©ebr. Sneipt, Aiaidjitiett»
fabrif, 3üricE) I.

Auf grage 1042. profpette mit ben nötigen Angaben über»
mad)t §. Plnm, Atafdjinenfabrif, Aeuenftabt.

Auf grage 1045. ©ie menben fief) am beften an bie girma
Ab. Alefferfdhmitt, Jjjolgimport, Pratteln (Pafcltanb).

Auf grage 1046 SBenben ©ie ftd) an ©ebr. Snecbt, Alafcbinen»
fabrif, 3ürid) 1.

Auf grage 1051. ®ie Solbenturbinen Pon Plnm, 3Aafd)inen»
fabrif in Aeuenftabt, Pereinigen bie Porgügc beiber ©pfteme.

Auf grage 1052. ®i'e gabrit für §otgbearbeitung oon 3of.
©dert in Sreuglingen münfebt mit gragefteller in Perbinbung gu
treten. ®iefelbe liefert betr. gabrifatio« unb befipt hierüber einen

Illustrierte schweizerische Handwerler-Zeiiuug (O-.gan für die offiziellen Publikationen des Schweiz, Gewerbevereins). Nr, 4?

untergebracht werden. 150 Personen dürften dadurch
lohnende Beschäftigung finden.

Die Gesellschaft der Eisenwerke von Choindez hat
für den Bau eines neuen Schulhauses in Cour-
rendlin dieser Gemeinde einen schönen Bauplatz und die
Summe von Fr. 25,000 angeboten. Eine noble Schenk-
ung.

Zwei Monate Korrektionshaus, umgewandelt in 30
Tage Einzelhaft, erhielt ein Schreinermeister in
Bern, der seinen Arbeitern auch während dreier Monate,
da er nicht versichert war, 1^/s bis 6 °/o vom Lohne
abzog für die Unfallversicherung.

Erstaunlich sind die Leistungen bezüglich der Schnei-
ligkeit bei den Ausrüstungen der englischen Trup-
pen. Reichen doch wenige Tage hin, um ein ganzes
Armeecorps marschbereit zu machen. Und diese gewal-
tige Arbeitsleistung kann eine einzige Anstalt, das „Ro-
yal Army-Clothing-Depot" - in Pimlico, einer westlichen
Vorstadt Londons, in dieser kurzen Frist ausführen.
Dieses Militärmonturinstitut ist die' jgrößte Schneider-
Werkstatt der Welt. In ihr finden " nicht weniger als
2000 Arbeiter (1700 Frauen und 300 Männer und
Knaben) dauernde und lohnende Beschäftigung. Die in
zwei Reihen stehenden dreistöckigen Gebäude nehmen eine
Front von 600 Fuß ein. Der Hauptarbeitssaal ist 260
Fuß lang, 40 Fuß breit und 70 Fuß hoch. In ihm
stehen in zwei Reihen 58 Nähmaschinen, für die se

eine Maschinistin und acht Handarbeiterinnen beschäftigt
sind, und außerdem noch 188 weitere Maschinen für
harte Stoffe. Der Betrieb erfolgt natürlich mit Dampf.
Im Durchschnitt werden in der Woche 11,000 Röcke in
200 verschiedenen Sorten hergestellt. Der Verdienst der
Arbeiterinnen wird bei geregeltem Betrieb auf 1000 bis
1200 Mark angegeben.

Aus der Maris - Für die Maris.
Frage».

HL. Verkaufs» n«d Arbeitsgesuche werden unter diese
Rubrik «icht ausgenommen.

119k. Wer hätte ca. 30 Meter Rollbahnschienen, gut erhalten,
abzugeben, samt Rollwagen dazu, auf einer Säge zu gebrauchen?

1197. Welche Firma würde eine ganz kleine, leichte Holzdreh-
bank liefern? Holz- oder Eisengestell, mit Fußbetrieb.

119L. Wo bezieht man in der Schweiz kleinere Löffelbohrer
mit polierter Stange? Offerten mit Preisangaben unter Nr. 1108
zur Weiterbeförderung an die Expedition erbeten.

1199 Kann mir jemand Auskunft geben, mit welchen Stoffen
man Tannenholz beizen kann, daß es dem Lärchenholz entspricht und
wind- und wetterfest wird?

1119 Wo werden alte abgenutzte Reißfedern repariert?
litt, Ist jemand im Falle, ein Verfahren anzugeben, ver-

mittelst welchem man Gußwalzen, mit Stoff überzogen, die beständig
in heißer Flüssigkeit (Appret) laufen, vor Rostbildung schützen kann?
Eisenlack, auf die erwäimte Walze aufgetragen, hat sich nicht bewährt,
ebensowenig Schuppenpanzerfarbe.

1112 Welche Fabrik liefert prompt und billigst Nickel-Glüh-
stifte für Benzinmoloren? Es kann auch eine andere Masse sein,
wenn sie nur möglichst schnell weißwarm wird und bei dieser Temperatur
nicht schmilzt oder zerreißt, also sehr widerstandsfähig ist.

1113. Welche schweizerische Firma befaßt sich mit der Kon-
struktion von Sheddächcrn?

1114. Welche Firma liefert als Spezialität größere Eisschränke
neuerer Konstruktion für Fleischverkaufslokale?

1118 Kann mir jemand mitteilen, ob auch Rundstabhobelköpfe
verstellbar, d. h. daß man mit dem gleichen Kopf verschiedene Stab-
dicken, z. B. von 10—30 mm machen kann, im Gebrauch sind, eventuell
wer verfertigt oder liefert solche?

111k. Welche Schreinerei würde stilgerechte Louis XV, Bett-
stellen gegen Bettstellen der Renaissance umtauschen, bei Anfertigung
und Daraufzahlung eines kompletten Schlafzimmers?

1117. Um den Geruch bei Nachttischchen zu vermeiden, wünscht
man solche innen an sämtlichen Seiten und Böden zu verkleiden.
Glas oder dünner Marmor wäre jedenfalls nicht zu empfehle», da
solcher bei event. Schwinden und Wachsen zerreißen würde. Einem
Fachmann für Auskunft zum voraus besten Dank.

11 IS, Wer liefert gebrauchte (undicht gewordene) Gasröhren

mit ca. 20, 25 und 33 mm äußerem Durchmesser, ferner Richtplatten
auf Werkbänke?

1119. Sind Cementziegel zu empfehlen? Kann uns jemand
Erfahrungen über „Reisings Sattelfalzziegel aus Cement und Sand"
mitteilen?

1129. Welche Zwischenwände sind am empfehlenswertesten?
Was wissen Sie über die feuersicheren Patentwände von A. Bruckner
in Aachen?

1121. Wer liefert WâreUâufziigè Mit elektrischem Antrieb?
1122. Wer liefert Doppelteste!, 500 Liter haltend, Außen-

kessel aus Schmiedeiscn, JnneNkessel aus verzinktem Bleck, für Butter-
siederci. Und zu welchem Preis?

1123 Welche Firma würde votN dünnsten Weißblech Schachteln
mit Scharnier anfertigen. 20 em lang. 12 em breit, 4 em hoch, und
zu welchem Preis per Dutzend? '

1124 Hätte jemand einen kleineren SpindWock mit Ueber-
setzung, mit dazu passendem Reitstöck, 150—160 mm Spitzenhöhe,
eventuell mit Supportfix, gut erhalten, abzugeben? Gest. Offerten an
G, R, Stapfer, mech. Werkstätte, Horgen.

1128 Wer hat ausgebrannte Glühlampen oder deren die
latinfäden noch enthaltende Sockel zu verkaufen und zu welchem
reis? Offerten unter Nr. 1125 befördert die Expedition.

112K. Welche Firma liefert garantiert säure- und harzfreie
Substanz (Oel oder Fett), um ganz feine Stahlwaren vor Rost und
Feuchtigkeit zu schützen? Betr. Substanz soll Oeffnungen nicht ver-
stopfen, resp, soll leicht entfernt werden können.

1127. Wer liefert garantiert harten Stahldraht, Hantig, so-
wie flach gewalzt, von 4. mm und dünner?

112S. Welche schweizerische Firma fabriziert und liefert Porze-
lain- und Halbporzelain-Bidet-Schüsseln?

1129 Wünsche mit einem Eisendrahtgitter-Fabrikanten in
Verbindung zu treten, betreffend Abfriedungsgitter und Gitterthor.

1139. Wer liefert die neuesten und praktischsten Nutmesser zu
Nutmaschinen, um englische Bodenriemen zu nuten? Offerten und
Muster sind zu senden an Philipp Bachmann, Holzhandlung in Locle
(Neuenburg).

1131. Wer liefert sämtliche Fourniture» für tzaustèlegraphie
und speziell isolierte Leitungsdrähte?

1132 Welcher tüchtige Fachmann wäre geneigt, einem Schlosser-
Meister in möglichst kurzer Zeit Anleitung in der Installation elek-

irischer Beleuchiungsaniagen zu geben und unter welchen Bedingungen?
1133. Welches ist der beste Bodenbelag für ein Turnlokal?

Gefl, Offerten unter Nr. 1i33 erwünscht.
1134. In unserem Dorf mit 250 Einwohnern wird eine neue

Wasserleitung erstellt. Die Quelle liefert 120 Minutenliter Wasser.
Vom Reservoir mit 233 m^ Inhalt bis ins Dorf beträgt die Druck-
höhe 60 Meter. Die Stammlcitung erhält nach dem Projekt Muffen-
röhren von 135 mm Durchmesser. Wie viele L? könnte nach diesen

Angaben die Gemeinde an Private zum Betrieb von Maschinen ab-
geben über den eigenen Wasserbedarf und wie viel könnte man per L?
der Gemeinde jährlich offerieren? Für Auskunft besten Dank zum
voraus.

1138. Wer ist Lieferant gegen Kassa von ^ Waggon Nuß-
baumdolder von 20—40 em Durchmesser und fts Waggon Linden-
bretter von 40—S0 mm Dicke? Letztere könnten auch sofort geschnitten
werden. Ausführliche Offerten über Preis und Dimensionen unter
Nr. 1135 befördert die Expedition.

113k, Welches Baumaterialgeschäst liefert mir hellgebrannte
Steine (erlesene) und zu welchem Preis? Rud. Zangger, Maurer-
Meister, Brunnenthal bei Mossen.

1137. Wer hätte einen Spitznbdreher (Fräser), ähnlich den

bekannten Bleistiftspitzern, nur nach Maßgabe größer, um Palisaden
abzuspitzen, an einen Wellbaum zu befestigen, abzugeben, event, wer
erstellt solche?

1138. Habe eine Abricht- und Dickehobelmaschine. Welche

Firma würde die einfachste Einrichtung machen, um die Riemen
liegend fügen zu können (nuten und kämmen)? Auch habe ich im
Sinn, eine Trocknungsanlage zu erstellen. Habe im Winter zu wenig
Betriebskraft. Welche Firma erstellt die einfachste Einrichtung mit
Verbindung für Kraft- und Trocknungsanlage?

Antworten.
Auf Frage 1942 Einfache Sägegatter neuesten Systems zum

Einspannen mehrerer Blätter liefern billigst Gebr. Knecht, Maschinen-
fabrik, Zürich I.

Auf Frage 1942. Prospekte mit den nötigen Angaben über-
macht H. Blum, Maschinenfabrik, Neuenstadt.

Auf Frage 1948. Sie wenden sich am besten an die Firma
Ad. Messerschmitt, Holzimport, Pratteln (Baselland).

Auf Frage 1949 Wenden Sie sich an Gebr. Knecht, Maschinen-
fabrik, Zürich I.

Auf Frage 1951. Die Kolbenturbinen von H. Blum, Maschinen-
fabrik in Neuenstadt, vereinigen die Vorzüge beider Systeme.

Auf Frage 1952. Die Fabrik für Holzbearbeitung von Jos.
Eckert in Kreuzlingen wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Dieselbe liefert betr. Fabrikation und besitzt hierüber einen
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